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 VERANSTALTUNGEN

Bad Freienwalde  David Gilly (1748–1808) Ein preußischer Landbaumeister
  Leben – Werk – Wirkung.   Ausstellung 

 bis 03.08.
  Di–Fr 9–17, Sa/So 11–18 Uhr 

 Schloss Freienwalde, Rathenaustraße 3 

Basel b  Ornament neu aufgelegt
  Ausstellung 

 30.05.–21.09.
  Di/Mi, Fr 11–18 Uhr 
Do 11–20.30, Sa/So 11–17 Uhr 

 S AM Schweizerisches Architekturmuseum, Steinenberg 7
 x  www.architekturmuseum.ch 

Berlin b  World Press Photo 2008
  Ausstellung 

 30.05.–27.06.
  Di–So 12–18 Uhr 

 Willy-Brandt-Haus, Stresemannstraße 28
 x  www.willy-brandt-haus.de 

b  Hauptstadt Berlin. 15 Jahre Entwicklungsmaßnahme
  Ausstellung 

 02.06.–31.07.
  Mo–So 10–18 Uhr 

 Senatsverwaltung für Stadtentwicklung, Lichthof  
Am Köllnischen Park 3   x  www.stadtentwicklung.berlin.de 

b  A69 Architekten, Prag; REMIXES
  Ausstellung 

 03.06.–29.06.
  Di–Fr 12–18.30 Uhr
Sa/So 13–17 Uhr 

 Aedes am Pfefferberg, Christinenstraße 18–19
 x  www.aedes-arc.de 

b  Pit Kroke: Skulpturale Architekturen – architektonische 
Skulpturen    Ausstellung 

 04.06.–29.06.
  Di–Fr 12–18.30 Uhr
Sa/So 13–17 Uhr 

 Aedes am Pfefferberg, Christinenstraße 18–19
 x  www.aedes-arc.de 

b Ku-Damm Karree
Entwürfe von Studierenden der TU Berlin. Ausstellung

01.06.–24.06.
Mo–Do 12–18 Uhr

TU Berlin, Architekturgebäude, Fakultätsforum, Straße des 
17. Juni 152

Chemnitz  Utopolis – Wunschfabrik Stadt
  Symposium 

 20.06.–22.06.
 

 Weltecho, Oscar e.V., Produzentengalerie, Annaberger Straße 24 
x  www.transaktion2008.de 

Darmstadt  gmp Architekten: Stadien; AFF Architekten: Werkbericht
  Doppelvortrag Berlin in der Reihe arsgroup 

 05.06.
  18.30 Uhr 

 Hochschule Darmstadt, Raum 28, Gebäude B 10 
Schöfferstraße 1, ars.group@gmx.de   x  www.arsgroup.de 

 Zuhaus in der Stadt
  Herausforderungen, Potenziale, Strategien.   Tagung 

 17.06.–18.06.
 

 darmstadtium, Wissenschafts- und Kongresszentrum
Schlossgraben 1   x  www.schrader-stiftung.de 

Frankfurt/M. b  Ready for Take-Off
  Aktuelle deutsche Exportarchitektur.   Ausstellung  (Heft 47.07)

 07.06.–02.11.
  Di–So 11–18, Mi 11–20 Uhr 

 DAM Deutsches Architekturmuseum, Schaumainkai 43
 x  www.dam-online.de 

b  Heteretopia
  Arbeiten von Willem van Genk und anderen.   Ausstellung 

 07.06.–02.11.
  Di–So 11–18, Mi 11–20 Uhr 

 DAM Deutsches Architekturmuseum, Schaumainkai 43
 x  www.dam-online.de 

Görlitz  Interessen im Umgang mit Innenstädten
  Denksalon Revitalisierender Städtebau 

 20.06.–21.06.
 

 Anmeldeschluss: 06.06.2008  
 x  www.revitalisierender-staedtebau.de 

München b  Vogels Haus
  Design- und Architektursommer 

 30.05.–19.07.
  Mo–Sa 10–18 Uhr 

 Galerie für angewandte Kunst München, Pacellistraße 6–8
 x  www.kunsthandwerk-bkv.de 

 Abgerissen
  Fotografien.   Ausstellung 

 30.05.–21.07.
  Mo–Mi 9.30–19 Uhr
Do/Fr 9.30–19.30 Uhr
Sa 9.30–18 Uhr 

 Architekturgalerie München, Türkenstraße 30
 x  www.architekturgalerie-muenchen.de 

b  Megacities. Räume einer beschleunigten Gesellschaft
  Fotografien von H.G. Esch.   Ausstellung 

 03.06.–08.06.
  Di–Sa 13–19, So 11–17 Uhr 

 Kunstpavillon im Alten Botanischen Garten am Stachus
Sophienstraße 7a 

Neuhardenberg  Staatsziel Kultur! Staatsziel Kultur?
  Tagung 

 07.06.
  10–19.30 Uhr 

 Schloss Neuhardenberg, Schinkelplatz
 x  www.schlossneuhardenberg.de 

Ulm b  Ulm: Heimat bauen
  Ausstellung mit begleitenden Vorträgen 

 06.06.–12.10.
 

 9 Stationen im öffentlichen Raum   
x  www.heimattage-ulm.de 

Weil am Rhein  DUBAI NEXT
  Der Bau einer Kultur des 21. Jahrhunderts.   Ausstellung 

 05.06.–14.09.
  Mo–So 10–18, Mi 10–20 Uhr 

 Vitra Design Museum, Charles-Eames-Str. 1
 x  www.design-museum.de 

Wien  Formlose Möbel
  Materialexperimente.   Ausstellung 

 bis 26.10.
  Di 10–24, Mi–So 10–18 Uhr 

 MAK Studiensammlung Möbel, Stubenring 5
 x  www.mak.at 

▸ www.bauwelt.de für komplette Seminarprogramme, vollständige Vortragsreihen, Kurzinhaltsangaben, 
Kritiken, Rezensionen und Termine, die uns nach Redaktionsschluss für das vorliegende Heft erreichten.

Eine Gewähr für die Richtigkeit und Vollständigkeit der 
in dieser Rubrik publizierten Veranstaltungen wird nicht 
übernommen.
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WETTBEWERBE

Wettbewerbsbekanntmachung

Öffentlicher Auftraggeber:
Landeshauptstadt München, Baureferat Hochbau 1
Friedenstraße 40
81671 München, Deutschland

Weitere Auskünfte erteilen:
Herr Wirth, Baureferat – Hochbau 12
Tel.: 0049 /89 /233-60056
Fax: 0049 /89 /233-60555
E-mail: dokumentationszentrum.hah.bau@muenchen.de

Internetadresse: www.muenchen.de/baureferat/submissionsbuero

Das Bewerbungsformular ist kostenlos erhältlich bei:
Landeshauptstadt München, Baureferat, Verwaltung und Recht, Submissionsbüro
Friedenstraße 40, D-81671 München
Frau Hoffmann
Fax: 0049 /89 /233-60215
E-Mail: submissionsbuero.bau@muenchen.de

Die Bewerbung ist sind zu richten an:
Landeshauptstadt München
Baureferat, Verwaltung und Recht, Submissionsbüro
Friedenstraße 40, D-81671 München

Gegenstand des Wettbewerbs

Bezeichnung des Wettbewerbs durch den Auftraggeber:
Realisierungswettbewerb Neubau des NS-Dokumentationszentrums an der Brienner Straße in München.

Kurze Beschreibung:
Ziel des Wettbewerbs ist der Neubau eines NS-Dokumentationszentrums in München als einem modernen und zukunfts-
fähigen Lernort von überregionaler und internationaler Bedeutung. Dieser widmet sich der Aufarbeitung und Auseinander-
setzung mit der herausragenden Rolle der Stadt für den Nationalsozialismus.
Das Dokumentationszentrum vereint die Funktionen eines Ausstellungsortes und einer Bildungseinrichtung. Es soll ein leben-
diger, alle Generationen ansprechender Ort der historisch-politischen und demokratischen Bildung, der Erinnerungsarbeit, der 
kritischen Auseinandersetzung und der Diskussion über die Geschichte des Nationalsozialismus werden. Aktuelle Bezüge 
sollen dabei hergestellt werden. Das Haus soll zugleich als städtischer Veranstaltungsort zu diesem Themenbereich vielseitig 
nutzbar sein. Aufgrund der unterschiedlichen Aufgaben muss sich das Gebäude durch eine hohe Multifunktionalität und 
 Flexibilität auszeichnen. Es soll die verschiedenen Anforderungen funktional miteinander verbinden oder verschränken.

Gemeinsames Vokabular für öffentliche Aufträge (CPV): 742200000

Kriterien für die Auswahl der Teilnehmer:
Die Bewerber/innen haben nachzuweisen, dass sie öffentliche Kulturbauten vergleichbarer Größenordnung und Aufgaben-
stellung als Architekt/in bzw. Landschaftsarchitekt verantwortlich geplant haben (min. LPH 2-4 HOAI) und aufgrund der 
gestalterischen, technischen und wirtschaftlichen Qualität der ausgeführten Projekte und der Leistungsfähigkeit des Büros 
erwarten lassen, dass sie für die anstehende Bauaufgabe geeignet sind.
Bei den Architekten werden Berufsanfänger (Kammermitgliedschaft nicht vor dem 1.1. 2002) und kleinere Büros (maximal 
4 technische Mitarbeiter inklusive Inhaber) angemessen berücksichtigt. Sie werden auch zum Auswahlverfahren zugelassen, 
wenn sie ihre Leistungsfähigkeit hinsichtlich gestalterischer, technischer und wirtschaftlicher Qualität nur anhand von nicht 
ausgeführten Hochbauprojekten bzw. Projekten nicht vergleichbarer Größenordnung, Wettbewerbserfolgen oder Architektur-
preisen nachweisen können.
Die Einstufung der Bewerber erfolgt durch ein Auswahlgremium. Das Auswahlgremium setzt sich zusammen aus einem 
unabhängigen Architekten, einem Landschaftsarchitekten und zwei Vertretern des Auslobers. Die Mitglieder des Auswahl-
gremiums gehören nicht dem Preisgericht an.
Übersteigt die Zahl der gleichermaßen geeigneten Bewerber die Teilnehmerzahl, behält sich der Auslober vor, das Los ent-
scheiden zu lassen. Eine Auslosung erfolgt unter notarieller Aufsicht.

Die Teilnahme ist einem besonderen Berufsstand vorbehalten:
Teilnehmen können Architekten in Arbeitsgemeinschaft mit Landschaftsplanern.
Teilnahmeberechtigt sind in Staaten des EWR oder des WTO- Beschaffungsübereinkommens (GPA) ansässige
– natürliche Personen, die nach den für ihren Wohnsitz / Niederlassung geltenden Rechtsvorschriften zur Führung der 

Berufsbezeichnung Architekt bzw. Landschaftsarchitekt befugt sind. Die Zusammenarbeit von Architekten mit Landschafts-
architekten ist zwingend vorgeschrieben, wobei die Federführung bei einem Architekten liegen muß. Ist die Berufsbezeich-
nung am Wohnsitz / Niederlassung des Teilnehmers gesetzlich nicht geregelt, so erfüllt die fachlichen Anforderungen als 
Architekt oder Landschaftsarchitekt, wer über ein Diplom, Prüfungszeugnis oder einen sonstigen Befähigungsnachweis 
verfügt, dessen An erkennung nach der Richtlinie 85/384 EWG (Architektenrichtlinie) bzw. Richtlinie 89/48/EWG (Diplom-
Richtlinie – Landschafts architekten und Innenarchitekten) gewährleistet ist.

– juristische Person, sofern deren satzungsgemäßer Geschäftszweck auf Planungsleistungen ausgerichtet ist, die der Wett-
bewerbsaufgabe entsprechen. Der bevollmächtigte Vertreter der juristischen Person und der verantwortliche Verfasser der 
Wettbewerbsaufgaben müssen die an die natürliche Person gestellten Anforderungen erfüllen.

– Arbeitsgemeinschaften, bei denen jedes Mitglied die Anforderungen erfüllt, die an natürliche oder juristische Personen 
gestellt werden. Arbeitsgemeinschaften haben in ihrer Verfassererklärung einen bevollmächtigten Vertreter zu benennen.

Die Voraussetzungen für die Teilnahmeberechtigung müssen am Tag der Bekanntmachung erfüllt sein.

Art des Wettbewerbs: Der Wettbewerb ist ein Nichtoffenes Verfahren.

Vorgesehene Teilnehmerzahl: 60

Bereits ausgewählte Teilnehmer:
1) Lahdelma & Mahlamäki  6) Peter Eisenmann
2) Wandel Hoefer Lorch  7) Jouve & Vignaud
3) David Chipperfield  8) H.G. Merz
4) Peter Böhm  9) Zvi Hecker
5) Moshe Safdie 10) Kengo Kuma

Kriterien für die Bewertung der Projekte:
Die Kriterien für die Bewertung der Wettbewerbsarbeiten werden den ausgewählten Teilnehmern mitgeteilt.

Aktenzeichenzeichen beim Auftraggeber: „Realisierungswettbewerb NS-Dokumentationszentrum“

Schlusstermin für die Anforderung der Bewerbungsformulare: 16. 06. 2008

Schlusstermin für den Eingang der Teilnahmeanträge: 23. 06. 2008 (Datum des Poststempels)

Versendung der Aufforderung zur Teilnahme an die ausgewählten Bewerber: voraussichtlich 11. 08. 08

Sprache in der Anträge auf Teilnahme verfasst werden können: Deutsch.

Preise und Preisgericht

Es werden Preise vergeben:
Als Wettbewerbssumme stehen insgesamt 90.000 Euro zuzüglich MwSt. zur Verfügung. Es sind 4 Preise und 3 Anerkennun-
gen vorgesehen. Die Aufteilung erfolgt nach GRW. Das Preisgericht ist berechtigt, die Gesamtsumme durch einstimmigen 
Beschluss anders zu verteilen und auch Sonderpreise zu vergeben.

Angaben zu den Zahlungen an alle Teilnehmer:
Die Teilnehmer haben über die Preissumme hinaus keinen Anspruch auf Kostenerstattung.

Folgeaufträge
Es ist nicht vorgesehen jeden Dienstleistungsauftrag im Anschluss an diesen Wettbewerb an den bzw. an einen der Gewinner 
des Wettbewerbs zu vergeben.

Die Entscheidung des Preisgerichts ist für den öffentlichen Auftraggeber nicht bindend.

Namen der ausgewählten Preisrichter:
 1. Rosemarie Hingerl, Baureferentin München
 2. Prof. Peter Kulka, Dresden
 3. Prof. Hannelore Deubzer, München
 4. Prof. Roger Diener, Basel
 5. Prof. Dr. Gerhard Mühle, Dachau
 6. Prof. Gerd Aufmkolk, Nürnberg
 7. Marta Schreieck, Wien
 8. Ulrike Lauber, München
 9. Prof. Dr. Johannes Cramer, Berlin
10. Friedrich Geiger, Oberste Baubehörde, München

Zusätzliche Informationen

Unterlagen sind erhältlich bei:
Die geforderten Nachweise und Angaben sind in Form eines Bewerbungsformulars zusammengefasst, das im Internet unter 
www.muenchen.de/baureferat/submissionsbuero abzurufen ist oder beim Baureferat /Submissionsbüro (siehe Ziffer I.1) 
schriftlich oder per Fax kostenfrei angefordert werden kann. Bewerbungen sind nur mit diesem Bewerbungsformular 
möglich. Formlose Bewerbungen werden nicht berücksichtigt. Bei der Bewerbung per Brief ist das Datum des Poststempels 
für die Einhaltung der Bewerbungsfrist entscheidend. Mit der Einreichung der Bewerbungsunterlagen verpflichten sich die 
Bewerber und Bewerberinnen, im Falle ihrer Auswahl, am Wettbewerb teilzunehmen.

Unter der Internetadresse www.muenchen.de/baureferat/submissionsbuero sind außerdem nähere Information abrufbar, in 
denen die Auf gabenstellung und das Auswahlverfahren näher beschrieben sind. Die Bewerber sind verpflichtet, diese zusätz-
lichen Informationen einzusehen.

Der Auslober wird, wenn die Aufgabe realisiert wird, unter Würdigung der Empfehlungen des Preisgerichts, einem der 
Preisträger, nur die für die Umsetzung des Wettbewerbsentwurfes notwendigen weiteren Planungsleistungen in Stufen, d.h. 
mindestens die Planungsleistungen gemäß HOAI §15 Lph 2-4 bis zur Genehmigungsplanung übertragen.
Der Auslober beabsichtigt darüber hinaus weitere für die Ausführungsplanung, Vergabe, Bauüberwachung und Abnahme der 
Bauleistungen erforderliche Leistungen zu übertragen. Der zuerkannte Preis wird bei Beauftragung in Abzug gebracht.

Zulassungsbereich: Staaten des EWR sowie des WTO-Beschaffungsübereinkommens (GPA).

Die allgemeinen Wettbewerbsbedingungen wurden mit der Bayerischen Architektenkammer auf der Grundlage der Grund-
sätze und Richtlinien für Wettbewerbe (GRW 95) abgestimmt.
Das Wettbewerbsverfahren wird nach der GRW 95 anonym durchgeführt.

Voraussichtliche Termine:
Tag der Auslobung: 21. 05. 2008
Abgabe der Wettbewerbsarbeiten: 20. 11. 2008
Abgabe Modell 01. 12. 2008
1. Preisgerichtssitzung (Engere Wahl) 23. 01. 2009
2. Preisgerichtssitzung (Entscheidung) 06. 03. 2009

Vergabeprüfstelle:
Regierung von Oberbayern, Vergabekammer – Südbayern, Bayerstraße 30, D-80335 München, Tel.: 089 / 5143-647, 
Fax: 089 / 5143-767

Architektenwettbewerb

Nächste erreichbare Ausgabe 
ist Heft 24/2008.


